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Das schweizerische Gesundheitssystem ist in stetem Wandel. Deshalb sollen vermehrt regionale

und überregionale Strategien zum Zug kommen.

Mit der Einführung von DRG und vermehrter ambulanter Behandlung hat Konkurrenzdruck zwischen

den Spitälern zugenommen. Heute besteht in unserer Region eine Bettenüberkapazität, die rund

einen Drittel beträgt.

26 kantonale Gesundheitssysteme sind nicht zukunftsweisend. Zunehmend stehen die Regionen in

einem harten Wettbewerbskampf. Dies geht letztendlich eindeutig zu Lasten der Versicherten.

Um der Konkurrenz gewachsen zu sein, der hiesigen Bevölkerung weiterhin ein breites Spektrum an

hervorragender Medizin anzubieten, braucht es eine starke und breit abgestützte regionale Träger-

schaft des Universitätsspitals. Baselland soll als starker Gesundheitspartener  dabei sein.

Nur mit einem sinnvollen medizinischen Angebot, (dazu gehören die nötigen Fallzahlen) und dem

Abbau von Doppelspurigkeiten, lässt sich hochqualifizierte Medizin erhalten und die Versorgung von

Patienten auch diejenigen mit komplexeren Diagnosen mit hoher Kompetenz in der Region gewähr-

leisten - und dies vermehrt zum Tarif von vertretbaren Kosten. 

Ein starkes Universitätsspital - mit Ausstrahlung über die regionalen Grenzen hinaus - bedeutet auch

zahlreiche hochqualifizierte Arbeitsplätze im Gesundheitswesen.

Ein Paradebeispiel einer schweizweit einmaligen kantonsübergreifenden partnerschaftlichen

Zusammenarbeit, ist das Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB). Durch die gemeinsame

Trägerschaft und die Konzentration an einem Standort in der Nähe des USB, der Universität, dem

Biozentrum etc., entstanden Synergien, Überkapazitäten werden abgebaut, Kosten eingespart und

für die kleinen Patienten wurde die Qualität erheblich gesteigert. Das UKBB geniesst bei der

Bevölkerung der ganzen Region grosses Vertrauen und hohe Akzeptanz.

Eine gemeinsame Trägerschaft für das Universitätsspital Basel würde auch bedeuten, gemeinsam

Verantwortung zu tragen, die Bedürfnisse des eigenen Kantons und deren Bevölkerung einfliessen

zu lassen. Es bietet ebenfalls die Chance, in einem späteren Zeitpunkt zu prüfen, ob die neben-

einanderliegenden Spitäler USB und UKBB gemeinsam geführt werden könnten, um weitere

Synergien zu nutzen, resp. Doppelspurigkeiten abzubauen.

Aufgrund dessen bitten die Unterzeichnenden den Regierungsrat eine gemeinsame Trägerschaft für

ein Universitätsspital beider Basel zu prüfen. und darüber zu berichten.

Ein gleichlautender Vorstoss wird im Kanton Basel-Landschaft / Basel-Stadt eingereicht.
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